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Kern: Die Idee der europäischen Universität nun mit Leben füllen

Grenzüberschreitende Angebote des ÖPNV, eine verlässliche rechtliche Basis und eine solide
Finanzierung sind Voraussetzung.

Zur Meldung, dass es Ziel des Ministerpräsidenten bei einem Besuch in Straßburg sei, die Hochschulen in
der Grenzregion noch mehr zusammenwachsen zu lassen, sagte der hochschulpolitische Sprecher der
FDP/DVP-Landtagsfraktion, Dr. Timm Kern:

 

„Der französische Präsident Macron war vor einiger Zeit mit großen Visionen zum Format der
Europäischen Universitäten gestartet. Nun gilt es, diese Idee mit Leben zu füllen. Nicht selten geht es
erstmal um scheinbar ganz banale Probleme und Herausforderungen, wie etwa die Vernetzung der
kooperierenden Hochschulen durch grenzüberschreitende Angebote des ÖPNV oder die juristischen
Nöte, eine verlässliche Basis zu finden, die drei nationalen Rechtslagen gerecht werden muss. Mit dem
Verbund «Eucor - The European Campus» existiert bereits seit Jahren eine Blaupause der gelungenen
trinationalen Kooperation, auf die es nun aufzubauen gilt. Zur Schlüsselfrage dürfte es werden, die
Hochschulkooperation auf finanziell gesunde Beine zu stellen, für die sich nicht allein das Land
verantwortlich fühlen kann.“


